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DIE STADT
74. Jahrgang Nr. 15 Donnerstag, 15. April 2021

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

19.04.2021, 17:00 Uhr
Jugendhilfeausschuss
Theater und Konzerthaus – Kleiner Konzertsaal 
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Die Sitzung findet parallel als Videokonferenz statt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 2. Sitzung des  

Jugendhilfeausschusses am 08.03.2021
4. Bericht aus dem Jugendstadtrat
5. Barrierefreies Bauen bei öffentlichen Maßnahmen im 

Bereich Neubau und Bestandssanierungen 
Informationen zur Checkliste barrierefreies Bauen

6. Ferienangebote der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
- mündlicher Bericht -

7. Der Pflegekinderdienst Solingen mit seinen Angeboten 
- mündlicher Bericht -

8. Berichterstattung zu den Hilfen zur Erziehung
9. Bildungsbericht 2020
10. Ausbau der Präventionsketten
11. Verschiedenes
11.1 Mitteilungen der Verwaltung
11.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 2. Sitzung des  

Jugendhilfeausschusses am 08.03.2021
4. Vergabe des städtischen Grundstückes Goldberger 

Weg als Erbbaurecht an einen Investor mit Bauver-
pflichtung für eine 4-gruppige Kindertagesstätte

5. Vergabe des städtischen Grundstückes Schwabenstraße 
als Erbbaurecht an einen Investor mit Bauverpflichtung 
für eine 6- gruppige Kindertagesstätte

6. Verkauf des städtischen Grundstückes Höher Straße  
an einen Investor mit Bauverpflichtung für eine 
6-gruppige Kindertagesstätte

7. Verschiedenes
7.1 Mitteilungen der Verwaltung
7.2 Anfragen an die Verwaltung

20.04.2021, 16:30 Uhr
Beirat Untere Naturschutzbehörde
Geschwister-Scholl-Schule – Forum,  
Querstraße 42, 42699 Solingen

Bitte tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz und beachten 
die Hygieneregeln.

Die Sitzung wird parallel als Videokonferenz geführt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Skywalk Müngstener Brücke
2. Befangenheitserklärungen

http://www.solingen.de/amtsblatt


5. Sozialbericht 2020 –  
Schwerpunkt Schulden/Überschuldung 
- mündlicher Bericht -

6. Örtliche Planung der Klingenstadt Solingen gemäß 
§ 7 Alten- und Pflegegesetz NRW zum Stichtag 
31.12.2019

7. Barrierefreies Bauen bei öffentlichen Maßnahmen im 
Bereich Neubau und Bestandssanierungen 
Informationen zur Checkliste barrierefreies Bauen

8. Vorstellung des Stadtdienstes Gesundheit 
- mündlicher Bericht -

9. Aktuelles aus den Diensten zum Thema Corona 
- mündlicher Bericht -

10. Verschiedenes
10.1 Mitteilungen der Verwaltung
10.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 3. Sitzung des Ausschusses  

für Soziales, Gesundheit, Inklusion, Senioren und 
Beschäftigungsförderung am 02.03.2021

4. Verschiedenes
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.2 Anfragen an die Verwaltung

22.04.2021, 17:00 Uhr
Ausschuss für Kultur, Stadtmarketing und Tourismus
Theater und Konzerthaus – Kleiner Konzertsaal 
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Die Sitzung findet parallel als Videokonferenz statt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 2. Sitzung des Ausschusses für 

Kultur, Stadtmarketing und Tourismus am 04.03.2021
4. Das Kunstmuseum Solingen und die Folgen der 

Corona-Krise: Digitale Alternativen – Möglichkeiten 
der finanziellen Förderung in der Pandemie 
- mündlicher Bericht -

5. Anpassung zur Ordnung über die Erhebung von 
privatrechtlichen Entgelten für das städtische Theater 
und die städtischen Konzerte (Entgeltordnung)

6. Musikschularbeit in Zeiten von Corona – Finanzielle 
Maßnahmen und Digitalisierung des Unterrichts 
- mündlicher Bericht -

7. Verschiedenes
7.1 Mitteilungen der Verwaltung
7.2 Anfragen an die Verwaltung
7.3 sonstiges

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 2. Sitzung des Ausschusses für 

Kultur, Stadtmarketing und Tourismus am 04.03.2021

3. Protokoll über die 3. Sitzung des Beirates Untere  
Naturschutzbehörde am 02.03.2021

4. Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden
5. Unterhaltungsplanung Wupperverband 

- mündlicher Bericht -
6. Unterhaltungsplanung BRW 

- mündlicher Bericht -
7. Staukanal Ittertal 

Schaden vom 15.03.2021: Zementsuspension im 
Baverter Bach

8. Sammler Untenitter
9. Sohlgleite Mittelitter
10. Aufstellung von Fahrradständern am Freibad Heide
11. Bestellen von Naturschutzbeauftragen
12. Freizeitnutzungen im Stadtgebiet 

- mündlicher Bericht -
13. Grundlagendaten „Grüne Infrastruktur“  

Solingen Stadtbiotopkartierung, Umweltleitplan  
und Grün- und Freiflächenkonzept

14. Förderung von Naturschutzmaßnahmen
15. Verschiedenes
15.1 Mitteilungen der Verwaltung
15.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen 
3. Protokoll über die 3. Sitzung des Beirates  

Untere Naturschutzbehörde am 02.03.2021 
4. Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden 
5. Schieferweg 

Bauvoranfrage Umbau und Erweiterung eines Wohn-
hauses, nachträgliche Legalisierung Kellerersatz

6. Obenitterstraße 
Bauvorbescheid Neubau Einfamilienhaus1

7. Verschiedenes 
7.1 Mitteilungen der Verwaltung 
7.2 Anfragen an die Verwaltung 

20.04.2021, 17:00 Uhr 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Inklusion, Senioren 
und Beschäftigungsförderung
Theater und Konzerthaus - Kleiner Konzertsaal
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Die Sitzung findet parallel als Videokonferenz statt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Nachfragen zum „Arbeitsbericht der Zentralen 

Fachstelle für Wohnungsnotfallhilfe der Klingenstadt 
Solingen für die Jahre 2018, 2019 und 2020“

2. Befangenheitserklärungen 
3. Protokoll über die 3. Sitzung des Ausschusses für So-

ziales, Gesundheit, Inklusion, Senioren und Beschäfti-
gungsförderung am 02.03.2021 

4. Vorstellung des Modells der gemeinsamen telefonischen 
Beratung der LVR-Klinik und des PTV 
- mündlicher Bericht -

2



Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 3. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 21.01.2021
4. Protokoll über die 5. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 04.03.2021
5. Verschiedenes
5.1 Mitteilungen der Verwaltung
5.2 Anfragen an die Verwaltung

B E K A N N T M A C H U N G

Zweite Änderungssatzung vom 16.03.2021 zur  
Satzung über die Erlaubnisse und Gebühren für  

Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen in der Klingenstadt Solingen  
(Sondernutzungssatzung) vom 17.07.2018

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NW) in der zur Zeit gültigen Fassung 
und der §§ 18, 19 und 19a des Straßen- und Wegegesetzes 
des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) in der in der 
zur Zeit gültigen Fassung sowie des § 8 des Bundesfernstra-
ßengesetzes (FStrG) in der zur Zeit gültigen Fassung hat der 
Haupt-, Personal- und Gleichstellungsausschuss nach dem 
Delegierungsrechts des Rates der Klingenstadt Solingen 
gem. § 60 Abs. 2 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) in 
seiner Sitzung am 17.12.2020 folgende 2. Änderungssat-
zung beschlossen:

Artikel I
Die Satzung über die Erlaubnisse und Gebühren für Son-
dernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
in der Klingenstadt Solingen (Sondernutzungssatzung) vom 
17.07.2018 wird wie folgt geändert:

§ 12 lautet wie folgt:

§ 12 Gebührenfreiheit, Gebührenermäßigung
(1) Gebühren werden nicht erhoben für Sondernutzungen,

a) die Behörden zur Erfüllung ihrer öffentlichen 
Aufgaben dienen; die Befreiung gilt nicht für 
wirtschaftliche Unternehmen der öffentlichen 
Hand oder wenn die Behörden die zu zahlenden 
Gebühren Dritten auferlegen.

b) die ausschließlich gemeinnützigen, mildtätigen 
oder kirchlichen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. 
der Abgabenordnung dienen.

c) für wahlpolitische Werbung, im Zeitraum von bis 
zu 6 Wochen vor einer Wahl.

d) für Gastronomiebetriebe (Tarifstellen 2.2 und 4 
der Anlage C zur Sondernutzungssatzung der 
Stadt Solingen), die bis zum 31.12.2020 geneh-
migt wurden.

(2) Der Rat oder der Oberbürgermeister der Klingenstadt 
Solingen können Befreiungen bzw. Ermäßigungen der 
Gebühren erlassen.

(3) Gebührenfreiheit oder -ermäßigung schließt das Erfor-
dernis der Erlaubnis nicht aus.

4. Jahresabschluss 2019 der Kunstmuseum Solingen 
Betriebsgesellschaft mbH

5. Wirtschaftsplan 2021 der Kunstmuseum Solingen 
Betriebsgesellschaft mbH

6. Verschiedenes
6.1 Mitteilungen der Verwaltung
6.2 Anfragen an die Verwaltung

22.04.2021, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Mitte
Theater und Konzerthaus – Theaterlounge
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Die Sitzung findet parallel als Videokonferenz statt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
Einwohnerfragestunde
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Maskenpflicht im Umfeld von Kindertageseinrichtungen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 4. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 01.02.2021
4. Protokoll über die 5. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 04.03.2021
5. Pflege des Coppelparks durch den Verein Wir in der 

Hasseldelle 
- mündlicher Bericht -

6. Aufstellung von Fahrradboxen und Ladestationen für 
Autos und Fahrräder

7. Toilettenanlagen in der Innenstadt 
Erstellung eines Konzeptes 
- mündlicher Bericht -

8. Antrag zur Fällung von bis zu 13 Bäumen  
am Gymnasium Schwertstraße

9. Auszüge aus dem Sozialbericht 2020 für den Bezirk 
Mitte 
Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 07.04.2021

10. Sauberkeit und Ordnung im öffentlichen Raum 
Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 07.04.2021

11. Kreativwettbewerb an Solinger Schulen im Stadtbezirk 
Mitte „Wir haben was auf dem Kasten!“ zur Verschö-
nerung von Stromkästen 
Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 07.04.2021

12. Anforderungen an die Oberflächenbeschaffenheit von 
Fuß- und Radwegen im Stadtgebiet und am Stadtrand 
Gemeinsamer Antrag der Bezirksfraktionen der SPD 
und Bündnis 90/Die Grünen vom 08.04.2021

13. Allgemeine Richtlinien des Rates für die  
Bezirksvertretungen der Klingenstadt Solingen

14. Hauptsatzung der Klingenstadt Solingen
15. Besetzung der Grün- und Wegekommission
16. Freie Budgetmittel 2021
17. Verschiedenes
17.1 Mitteilungen der Verwaltung
17.2 Anfragen an die Verwaltung
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§ 13 lautet wie folgt:

§ 13 Gebührenerstattung
(1) Wird eine auf Zeit genehmigte Sondernutzung 

vorzeitig durch Willenserklärung des/der 
Gebührenschuldners(in) oder durch Abmeldung des 
Gewerbebetriebes aufgegeben, so besteht kein An-
spruch auf Erstattung entrichteter Gebühren oder auf 
eine anteilmäßige Festsetzung der Gebühren.

(2) Im Voraus entrichtete Gebühren werden anteilmä-
ßig erstattet, wenn die Klingenstadt Solingen eine 
Sondernutzungserlaubnis aus Gründen widerruft, die 
nicht von dem/der Gebührenschuldner/in zu vertreten 
sind oder die Voraussetzungen einer Gebührenfreiheit 
gem. § 12 vorliegen. Wird die erteilte Sondernut-
zungserlaubnis durch den/die Gebührenschuldner/
in widerrufen, entbindet dies nicht von der Zahlungs-
pflicht und es besteht kein Anspruch auf eine anteil-
mäßige Festsetzung der Gebühren.

Artikel II
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2021 in Kraft und 
gilt bis zum 30.06.2021. Ab dem 01.07.2021 gilt die Son-
dernutzungssatzung vom 17.07.2018 wieder in der bis zum 
31.12.2019 geltenden Fassung.

Die vorstehende Zweite Änderungssatzung zur Satzung der 
Klingenstadt Solingen über die Erlaubnisse und Gebühren 
für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen - Sondernutzungssatzung - wird hiermit öffentlich 
bekanntgemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Absatz 6 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren nicht durchge-
führt wurde,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekanntgemacht worden,

c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, den 16.03.2021

Tim-O. Kurzbach
Oberbürgermeister

4



N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V21/37/139 - Beschaffung von fünf Beatmungsgeräte mit Zubehör 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Beschaffung von fünf Beatmungsgeräte mit Zubehör.
Beschaffung von fünf Beatmungsgeräte Fa. Weinmann Typ Medumat Standard² auf LIFE-BASE 3 NG mit Zubehör für 
fünf neue Rettungswagen des Rettungsdienstes der Klingenstadt Solingen.
Ort der Leistungserbringung:
42655 Katternberger Straße 44-46, 42655 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose

7) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragserteilung

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=kDNm 
3y2%252bL3c%253d

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 30.04.2021 10:00:00
Bindefrist: 28.05.2021

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter – jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V21/59/153 - CoMMi 2021 - Coaching und Vermittlung von Männern mit Migrationshintergrund 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden.Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
CoMMi 2021 - Coaching und Vermittlung von Männern mit Migrationshintergrund
Leistungsgegenstand ist eine Maßnahme gem. § 16 Abs.1 SGB II i. V. m. § 45 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 und 3 SGB III die 
männliche
erwerbsfähige Leistungsberechtigte mit Migrationshintergrund i.d.R. über 25 Jahren an den Arbeitsmarkt heranführt 
und in eine sozialversicherungspflich tige Beschäftigung vermittelt.
Im Rahmen der Maßnahme sollen Vermittlungshemmnisse festgestellt, verringert und beseitigt und die Teilnehmenden 
mit Hilfe von Einzel und Gruppencoachings sowie Praktika dauerhaft in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 
vermittelt werden.
Ausgeschrieben wird die Konzeption und Durchführung einer Maßnahme, die männliche erwerbsfähige Leistungsbe-
rechtigte mit Migrationshintergrund i.d.R. über 25 Jahren durch den Einsatz von individuellem Einzelcoaching, Bewer-
bungscoaching in Kleingruppen sowie betrieblichen Praktika bei der Heranführung an den Arbeits- und in Einzelfällen 
evtl. auch Ausbildungsmarkt unterstützt und nachhaltig in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung vermittelt. Die 
Vermittlungsstrategien sind bedarfsgerecht auf die Teilnehmer auszurichten. Die Gesamtkonzeption soll einen stärken-
orientierten Ansatz verfolgen.
Auf die besondere Eignung des Auftragnehmers in Bezug auf den speziellen Förder- und Unterstützungsbedarf der 
Zielgruppe ist einzugehen, die konkrete Vorgehensweise für die Gesamtunterstützung der Teilnehmenden ist im Kon-
zept zu erläutern.
Es sind alle Möglichkeiten wahrzunehmen, um die Teilnehmenden in eine sozialversicherungspflich tige Beschäftigung 
zu vermitteln.
Die Maßnahme ist auf 12 Monate angelegt. 15 Teilnehmendenplätze sollen während der Maßnahmelaufzeit zur Ver-
fügung gestellt werden.
Die Teilnehmer werden i.d.R. für 4 Monate zugewiesen und haben eine Präsenszeit von ca. 20 Stunden/Woche. Freie 
Plätze können jederzeit nachbesetzt werden. Praktika bei Arbeitgebern werden i.d.R. in Vollzeit absolviert.
Potenzialanalyse, Workshops, Bewerbungscoaching, Praktika,
Die Teilnehmenden sollen neben den Pflichtpräsenszeiten, zusätzlich zum beschriebenen Maßnahmeverlauf, in den 
Räumlichkeiten des Auftragnehmers die Angebote des Auftragsnehmers nutzen können, um eigeninitiativ die Stellen- 
bzw. Praktikumsakquise zu intensivieren.
Die Teilnehmenden sollen zusätzlich in einer ungezwungenen Gesprächsatmosphäre in einer offenen Begegnungs-, 
Informations- oder Veranstaltungsstätte mit diversen Unterstützungs- und Beratungsangeboten eigenständig Internet-
recherche betreiben und Bewerbungsunterlagen erstellen können. Dieses Angebot wird wöchentlich mit 5 Stunden 
durch Mitarbeitende der Maßnahme begleitet.
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose
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7) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.06.2021 Bis: 31.05.2022
Verlängerungsoption: 01.06.2022 bis 31.05.2023

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=FZBA 
0RMjQ%252bc%253d

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 30.04.2021 10:00:00
Bindefrist: 28.05.2021

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B.
13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Zertifizierung gemäß AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung), oder oder AZWV – nach-
zuweisen mittels Zertifikat.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 30 / 70
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 15%
2 Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 15 %
3 Strategie/Maßnahmendurchf ührung 60 %
4 Erfahrung 10 %
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V21/23-2/131 - Rahmenvertrag Reinigung Kanal und Fäkalien, Öl- und Fettabscheider 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Rahmenvertrag Reinigung Kanal und Fäkalien, Öl- und Fettabscheider
Rahmenvertrag Reinigung Kanal und Fäkalien, Öl- und Fettabscheider
Für den Zeitraum 01.06.2021 bis 31.03.2022
Verlängerungsoption bis zum 31.03.2023
Gesamtwert der Aufträge 150.000,00 € netto pro Jahr in 2 Losen
Losteilung:
Los 1: 90.000,00 € für Arbeiten in Schulen und Sozialgebäuden
Los 2: 60.000,00 € für Arbeiten in allen übrigen Gebäuden
Der Wert des zu vergebenden Auftrages ist abhängig von der Angebotshöhe des jeweiligen Angebotes.
Ein Bieter kann nur 1 Los erhalten, die Vergabe erfolgt in der für die Stadt Solingen wirtschaftlichsten Variante.
Ort der Leistungserbringung:
42697 Stadtgebiet Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Gesamtwert der Aufträge 150.000,00 € netto pro Jahr in 2 Losen
Losteilung:
Los 1: 90.000,00 € für Arbeiten in Schulen und Sozialgebäuden
Los 2: 60.000,00 € für Arbeiten in allen übrigen Gebäuden
Der Wert des zu vergebenden Auftrages ist abhängig von der Angebotshöhe des jeweiligen Angebotes.
Ein Bieter kann nur 1 Los erhalten, die Vergabe erfolgt in der für die Stadt Solingen wirtschaftlichsten Variante.

7) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.06.2021 Bis: 31.03.2022
Verlängerungsoption bis zum 31.03.2023

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=4Krj 
D12seNs%253d

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 10.05.2021 10:00:00
Bindefrist: 09.07.2021

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
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13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter – jeweils nachzuweisen durch Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
Verfahren: V21/23-2/150 - Kunststoff-Fensteranlagen , Erweiterung Mildred-Scheel-Berufskolleg 

Auftraggeber: Stadt Solingen

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adreße des Auftraggebers (Vergabestelle)
{Publication_VOB_A_2019}

b) Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüßelung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) Art des Auftrags
Bauleistung

e) Ort der Ausführung
42655 Solingen, Beethovenstraße 225

f) Art und Umfang der Leistung
Kunststoff-Fensteranlagen, Erweiterung Mildred-Scheel-Berufskolleg
Kunststoff-Fensteranlagen 
- ca. 420 m2 mit Alu-Fensterbänken

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 05.07.2021 Bis:
innerhalb von 60 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu stellen.

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulaßung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulaßung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adreße der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadreße, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=stHR 
9D7U718%253d

m) gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
11.05.2021 10:00:00
09.07.2021

p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter: 
https://portal.deutsche-evergabe.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefaßt sein müßen
Deutsch

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen
{Project.Publication_VOB_ S2_2019
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t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
{Project.Publication_VOB_ U_2019

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muß
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter – jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland-Spruchkörper Düsseldorf- bei der Bezirksregierung Düsseldorf
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472891
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
Verfahren: V21/23-2/151 - Metallbauarbeiten, Erweiterung Mildred-Scheel-Berufskolleg 

Auftraggeber: Stadt Solingen

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adreße des Auftraggebers (Vergabestelle)
{Publication_VOB_A_2019}

b) Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüßelung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer 
Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) Art des Auftrags
Bauleistung

e) Ort der Ausführung
42655 Solingen, Beethovenstr. 225

f) Art und Umfang der Leistung
Metallbauarbeiten, Erweiterung Mildred-Scheel-Berufskoll eg
Metallbauarbeiten
- ca. 215 m2 Alu Außen-Elemente
- ca. 156 m2 Alu Pfosten-Riegel-Elemente
- ca. 142 m2 Alu-Innen-Elemente

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 12.07.2021 Bis:
Innerhalb von 90 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu stellen

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulaßung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulaßung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adreße der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadreße, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=PhKa 
kYbOZPU%253d

m) gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,

o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
11.05.2021 10:00:00
09.07.2021

p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefaßt sein müßen
Deutsch

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis
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s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen
{Project.Publication_VOB_ S2_2019

t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgschaft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
{Project.Publication_VOB_ U_2019

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muß
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter – jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland-Spruchkörper Düsseldorf- bei der Bezirksregierung Düsseldorf
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472891
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Verfahren: V21/90-501/140 - Austausch von vier Kunstrasenfeldern im Stadtgebiet Solingen 2021 

Auftraggeber: Stadt Solingen

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adreße des Auftraggebers (Vergabestelle)
{Publication_VOB_A_2019}

b) Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüßelung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) Art des Auftrags
Bauleistung

e) Ort der Ausführung
42719 Solingen

f) Art und Umfang der Leistung
Austausch von vier Kunstrasenfeldern im Stadtgebiet Solingen 2021
Sportanlage Brabant LOS I:
6.779 m² Kunstrasen mit Verfüllung aufnehmen u. entsorgen
6.779 m² Kunstrasen neu verlegen u. verfüllen
Sportanlage Höher Heide I LOS II:
6.720 m² Kunstrasen mit Verfüllung aufnehmen u. entsorgen
6.720 m² Kunstrasen neu verlegen u. verfüllen
Sportanlage Ritterstraße LOS III:
7.438 m² Kunstrasen mit Verfüllung aufnehmen u. entsorgen
225 m² ET Schicht wieder herstellen
7.438 m² Kunstrasen neu verlegen u. verfüllen
Sportanlage Zietenstraße LOS IV:
6.803 m² Kunstrasen mit Verfüllung aufnehmen u. entsorgen
6.803 m² Kunstrasen neu verlegen u. verfüllen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Angebote können abgegeben werden für
Los-Nr. 1 Losname LOS I Austausch Großspielfeld Brabant
Beschreibung 6.779 m² Kunstrasen mit Verfüllung aufnehmen u. entsorgen
6.779 m² Kunstrasen neu verlegen u. verfüllen
Los-Nr. 2 Losname LOS II Austausch Großspielfeld Höher Hei
Beschreibung 6.720 m² Kunstrasen mit Verfüllung aufnehmen u. entsorgen
6.720 m² Kunstrasen neu verlegen u. verfüllen
Los-Nr. 3 Losname LOS III Austausch Großspielfeld Ritterst
Beschreibung 7.438 m² Kunstrasen mit Verfüllung aufnehmen u. entsorgen
225 m² ET Schicht wieder herstellen
7.438 m² Kunstrasen neu verlegen u. verfüllen
Los-Nr. 4 Losname LOS IV Austausch Großspielfeld Zietenstr
Beschreibung 6.803 m² Kunstrasen mit Verfüllung aufnehmen u. entsorgen
6.803 m² Kunstrasen neu verlegen u. verfüllen

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Beginn 24. KW 2021
bis 32. KW 2021 fertig zu stellen

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulaßung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulaßung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig
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l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adreße der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadreße, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: 
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=lyS% 
252bWNRnsVQ%253d

m) gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
n) bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 

richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
o) Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist

30.04.2021 10:00:00
28.05.2021

p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefaßt sein müßen
Deutsch

r) die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen
{Project.Publication_VOB_ S2_2019

t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 

in denen sie enthalten sind
{Project.Publication_VOB_ U_2019

v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muß
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre; 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter – jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog 
in den Vergabeunterlagen.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:
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